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Liebe Leserin, lieber Leser

Farben prägen unsere Wahrnehmung viel 
stärker als viele vermuten. Sie steuern Stim-
mungen, Motivation und Entscheidungen, 
sowohl im privaten Leben als auch in der 
Geschäftswelt. Wer sein Leben in bunten 
Tönen gestaltet, öffnet sich für Neues, Krea-
tivität und Zusammenarbeit. Wer jedoch zu 
lange in Graustufen denkt, verliert Blickwin-
kel und Energie.

In der WAG geht es daher weniger um die 
nüchterne Einordnung von Fakten, sondern 
um die Frage: 

«Welche F A R B E N lassen unsere Arbeit 
lebendiger und nachhaltiger wirken?»

Blau schenkt Vertrauen und Klarheit. Grün 
steht für Wachstum, Nachhaltigkeit und Ver-
antwortung. Gelb fördert Neugier und Of-
fenheit. Rot treibt Energie und Entschlos-
senheit voran. Doch kein Farbton lebt allein 
– erst das Zusammenspiel macht das Bild 
vollständig.

Ein gutes Unternehmensleben mischt be-
wusst Farben: 

Editorial
Welche F A R B E N hat Dein Leben – und Dein Unternehmen

Transparenz (klar kommunizierte Ziele, offe-
nes Feedback) in Blau.
Nachhaltiges Handeln (Umwelt, Ethik) in 
Grün.
Innovationsfreude (Experimentierfreude, 
mutige Ideen) in Gelb.
Einsatzbereitschaft und Engagement (Ver-
lässlichkeit, Umsetzungskraft) in Rot.

Diese Farben sollten nicht zufällig entste-
hen, sondern sich in Werten, Prozessen und 
im Leadership widerspiegeln. Führungs-
kräfte wirken als Farbwächter: Sie geben 
Orientierung, schaffen Räume, in denen 
sich Talente entfalten können, und verbin-
den die unterschiedlichen Farben zu einem 
harmonischen Bild.

Wir wählen bewusst (und manchmal auch 
unbewusst) Farbtöne für unser berufliches, 
wie auch privates Leben aus. Diese Farben 
haben Wirkung auf unser Gegenüber. Am 
Ende des Tages sollte sich jeder Mitarbei-
tende fragen: «Welche Farben macht meine 
Arbeit sinnstiftend? Welche Nuancen feh-
len, damit Menschen gerne hingehen, zu-
sammenhalten und gemeinsam wachsen?» 
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Fazit: Dein Leben färbt dein Unternehmen – die WAG. 
Die F A R B E N, die du wählst, prägen unsere Kultur, 
unsere Haltung zu den Bewohnenden und Mitarbei-
tenden, unsere Motivation, Kreativität und Engage-
ment. Sei mutig, sei klar, sei nachhaltig – und male ein 
WAG-Bild, das Freude macht und Zukunft gestaltet!

PS: Unser WAG-Logo-Gestaltungselement passt per-
fekt! ☺

Die WAG-Geschäftsleitung:
Barbara Hirschi, Regula Heynen und Peter Meister
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Die WAG- Wohnen und Arbeiten 
für Körperbehinderte Gwatt, 
ist eine schweizerische Non Profit 
Organisation mit Sitz in Gwatt Thun.
Sie bietet körperbehinderten, 
erwachsenen Menschen eine Wohn-
form sowie Arbeitsmöglichkeit an.
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Emma von  Siebenthal
Köchin EFZ

Wir wünschen euch auf eurem weiteren 
Berufsweg viel Freude und alles Gute.

Herzliche Gratulation
Wir gratulieren zum bestandenen

Qualifikationsverfahren!

Radmila Sakotic
FaGe EFZ
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Herzliche Gratulation
Wir gratulieren zum bestandenen

Qualifikationsverfahren!

In Memoriam
Ruedi Ursprung

9. November 1949 — 16. August 2025

Ruedi Ursprung war der WAG ein treuer und stets hilfsbereiter freiwilliger 

Helfer – und das seit bereits 10 Jahren. In der WAGmusic! war er ebenso seit 

einem Jahr Aktivmitglied.

Am Samstag, 16. August 2025, ist er plötzlich und unerwartet verstorben. Ruedi 
war trotz des Alters von 76 Jahren ein aktiver und unternehmungslustiger Mensch. 

Ein Trost mag sein, dass er sich in der Natur aufhielt, als er das irdische Dasein 
verlassen hatte.

Wir werden Ruedi in dankbarer und ehrender Erinnerung behalten.
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Töff-Ausflug
Eine Fahrt ins schöne Emmenthal

Text Barbara Hug      Fotos Barbara Hirschi und Regula Heynen

Am Sonntag, 6. Juli 2025, durften wir Bewohnenden einen Sommer-Tag mit 

Wind in den Haaren und Motorengeräusch in den Ohren erleben☺.  Die Orga-

nisation „Ride for good“ (www.ride-for-good.ch) war für einen reibungslosen 

Ablauf „unseres“ tradionellen „Töff-Ausflug“ besorgt.

Jede*r durfte sich ein Gefährt ganz nach den eigenen Wünschen aussuchen. Als alle 
ihren fahrbaren Untersatz gefunden hatten, konnte das Abenteuer beginnen! Unsere 
Fahrt führte uns ins wunderschöne Emmental zum Restaurant „Tannenbad“. Dort 
stärkten wir uns mit einer feinen kalten Platte, frischem Brot und Züpfe – und wer 
mochte, gönnte sich noch ein leckeres Dessert.

Gestärkt machten wir uns wieder auf den Rückweg Richtung Gwatt. Bei Hamme mit 
Kartoffelsalat und angeregten Gesprächen liessen wir den erlebnisreichen Tag ge-
mütlich ausklingen. Ein grosses Merci an Ride for Good für die fantastische Ausfahrt!
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Töff-Ausflug
Eine Fahrt ins schöne Emmenthal

Text Barbara Hug      Fotos Barbara Hirschi und Regula Heynen

HEIMAT LAND
Das Unbekannte, was bekannt scheint,

liegt oftmals vor der Haustüre

Text Barbara Hug      Fotos Barbara Hirschi

Am Donnerstag, 4. September 2025 fand der erste öffentliche Anlass im neu-

en Restaurant 7ni statt. Unter der Reihe „Kultur im Quartier“ durften wir die 

„Abenteuerin“ Maria Theresia Zwyssig bei uns begrüssen. Die zahlreichen 

Gäste erlebten einen Abend voller Gedanken, Geschichten und persönlicher 

Perspektiven rund um das Thema HEIMAT LAND.

Während vier Monaten ging es quer durch die Schweiz – mit dem Fahrrad „Freddy“ 
über die Pässe, die Seen der Länge nach schwimmend und zu Fuss hinauf zu den 
SAC-Hütten. Dabei zeigte sich: Das Unbekannte, das doch so vertraut scheint, liegt 
oft direkt vor der eigenen Haustüre.

Dieses Sommerprojekt ist eine Hommage an die Schweiz – an unser vielseitiges, 
spannendes Heimatland. Geprägt wurde es nicht nur von der eindrücklichen Land-
schaft, sondern auch von den Geschichten und Begegnungen mit den Menschen 
unterwegs. Genau diese machten Thesi‘s Sommerprojekt zu etwas ganz Besonde-
rem.
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Klein aber Fein 
Der Herbst-i-vent ist zurück

Text Barbara Hug      Fotos Barbara Hirschi und Regula Heynen

Am Samstag, 6. September 2025, fand nach längerer „Durststrecke“ wieder  

einmal ein Herbst-i-vent statt.

Rund um das Wohnhaus 7 erwartete die Besuchenden ein kleiner aber feiner Märit 
mit diversen Ständen. Auch eine grosse Auswahl an Kunsthandwerk aus dem WAG-
Atelier und das vielseitige Angebot der Abteilung Bürodienstleistungen gab es zu 
bestaunen. Den ganzen Tag hatten die Besuchenden ausserdem die Möglichkeit, 
das neue Wohnhaus am Hännisweg 7 zu besichtigen.

Auch das traditionelle Konzert der WAGmusic! am Nachmittag, und natürlich das 
beliebte Racletteessen am Abend mit volkstümlicher Unterhaltung durch die ÖRGE-
LIFRÜNDE WEEGGERSBLICK, durften nicht fehlen. 

Neu in diesem Jahr war die Gin-Bar und Livemusik im neuen Restaurant 7i. Diese 
lud die Gäste zum Verweilen und Geniessen ein.
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Gemeinsam gegen Food Waste
unsere Aktion mit „Too Good To Go“

Text Reto Blaser

In unserer Küche entstehen täglich hoch-
wertige Speisen, von denen trotz guter 
Planung manchmal etwas übrig bleibt. 
Statt diese Lebensmittel zu entsorgen, 
werden sie seit Ende Juni als Überra-
schungspäckli angeboten – frisch, ge-
nussbereit und zum kleinen Preis.
So funktioniert’s:
📦 Von Montag bis Freitag gibt es täglich 
Überraschungspakete – direkt über die 
App „Too Good To Go“ buchbar.
🥗 Der Inhalt: ein bunter Mix aus ein-
wandfreien, übrig gebliebenen Speisen.
💰 Mit einem Warenwert von über CHF 
20.–, verkauft für nur CHF 6.90 – ein fai-
res Angebot für alle Beteiligten.

📲 Bestellschluss ist jeweils 14:30 Uhr, die 
Abholung erfolgt zwischen 16:00 und 
17:30 Uhr bei unserer Küche am Hännis-
weg 7.
Unsere Zwischenbilanz – mit Wirkung
Das Angebot wird geschätzt – und: Es 
wirkt!

Wenn wir im Schnitt 3 Päckli pro Tag ret-
ten, ergibt das aufs Jahr hochgerechnet 
♻️ 2‘808 kg CO2 eingespart
Das entspricht:
🚿 149 Stunden heiss duschen
🌳 Der CO2-Bindung von rund 140 Bäu-
men
🚗 Etwa 10‘000 nicht gefahrene Autokilo-
meter

Haben Sie die App noch nicht? Dann la-
den Sie sie sofort herunter und helfen Sie 
mit Lebensmittel zu retten!

Seit dem 30. Juni 2025 engagieren wir 

uns aktiv gegen Lebensmittelver-

schwendung – in Zusammenarbeit mit 

der App „Too Good To Go“.

Wir können mit Stolz sagen: Der Start 

war ein voller Erfolg!
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WAG WEIHNACHTSMÄRIT
DONNERSTAG BIS SAMSTAG
4.12.2025 – 6.12.2025
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WAG WEIHNACHTSMÄRIT
DONNERSTAG BIS SAMSTAG
4.12.2025 – 6.12.2025

WAG WeihnAchtsmärit

Donnerstag bis Freitag 
4.12.2025 - 5.12.2025

14:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Samstag  
6.12.2025 

10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

im Erdgeschoss 
am Hännisweg 10, 3645 Gwatt

Lassen Sie sich überraschen und bezaubern von den zahlreichen  
Ideen und wunderschönen Produkten aus unserem WAG Atelier. 

Bei uns wartet eine grosse Auswahl an Kerzen, Tonfiguren, Karten,  
Geschenkverpackungen, nützlichen Alltagshelfern, modischen 

Accessoires, Dekorationsobjekten und vielem mehr auf Sie. 

Bringen Sie Appetit mit. Die WAG Gastronomie bietet auch in  
diesem Jahr verschiedene kulinarische Köstlichkeiten an. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

hAndArbeit mit herz
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Die WAG-Weiterbildung
„Lernen ist eine Erfahrung, alles andere ist Information.“ 

Maria Montessori

Text und Fotos Doris Aeberhard

In der WAG haben Mitarbeitende mit 

Beeinträchtigung neben den drei 

Hauptarbeitsbereichen Produktion/

Montage, Bürodienstleistungen und 

Atelier die Möglichkeit, in der Abtei-

lung Weiterbildung zu arbeiten.

Was bedeutet Weiterbildung?

Die Weiterbildung dient der Vertiefung, 
Erweiterung, Aktualisierung oder dem Er-
werb von Wissen, Kompetenzen sowie 
Fertigkeiten. Sie findet in der Form von 
organisiertem Lernen statt.

Die Variante des spielerischen Lernens 
verwendet Spiele als Werkzeuge, um 
Wissen zu vermitteln und Fähigkeiten auf 
unterhaltsame und nicht zwangsläufige 
Weise zu erwerben. Wobei das Spiel als 
Mittel dient, um den Lernprozess zu un-
terstützen und zu fördern.

Die WAG-Weiterbildung bietet vielfältige 
Möglichkeiten, um Wissen und Fähigkei-
ten weiterzuentwickeln:

•	 Spiele wie Memory, «Plumpsack» 
und Quartette als Gedächtnistrai-
ning.

•	 «Ono 99», um das Kopfrechnen zu 
fördern.

•	 Würfelmosaik, «IQ Fit», «Katamino» 
und «Rush Hour», Sudoku als Kon-
zentrations- und logische Denk-
übungen.

•	 Deutsch und Englisch mündlich und 
schriftlich im ANTON-App oder mit 
Arbeitsblättern.

•	 *Rätsel lösen oder selbst erstellen
•	 Passend zum Jahresthema Formen 

und Muster eigene Mandalas am PC 
erstellen.
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Was ist das Ziel der Weiterbildung?

Das Ziel der Abteilung Weiterbildung ist 
es, Kompetenzen zu erhalten und zu er-
weitern – motorisch, koordinativ und 
auch kognitiv.

Weiter haben die Mitarbeitenden mit Be-
einträchtigung die Chance Neues zu ler-
nen und Erlerntes zu festigen. Die Weiter-
bildung soll dazu dienen, Neues 
ausprobieren zu können. Eine Fremd-
sprache lernen, Umgang mit digitalen 
Medien, ein neues Spiel, Mathematik, 
Deutsch & Grammatik...

*Die im WAGazin publizierten “Evas-Rätsel“ sind 

aus der Feder von unserer Mitarbeiterin Eva 

Kleeb und entstehen in der Weiterbildung,

Statements von Mitarbei-
tenden der Weiterbildung:
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Evas Rätsel

Wortpuzzle 
Die Buchstaben eines Wortes haben sich jeweils in einer Gruppe versteckt. Um 
das gesuchte Wort korrekt zu finden ist aus jeder Gruppe jeweils einer der 
Buchstaben auszuwählen. Die anderen sind nur zur Verwirrung anwesend. 

 

BEK  ASL  UHT  OMA  PIE                                                     BLUME 

TKU  ASP  QOB  ZER  LJN                                                     K_______ 

ARD  IST  PTF  AWU  ZAN  LED                                            R____U__ 

UKI  ALM  TOC  IKZ  WSE                                                     K_______ 

PLS  ITJ  AGT  NBV  UAH  CLK                                            S____N__ 

ZAV  DHC  URI   EFS  NBL  ASX  LTE  IRD  NOT                 A____L__ 

IPK  HED  LIK  NRL  ESC  RUI                                               K____L__ 

UFT  CDL  OTI   ZRE  ILK  MND  AWE                                   F____I___ 

GIZ   HRD  CVA  LFE                                                               G_______ 

BMX  UGT  SCH  IME  LKW                                                    M_______ 

BAW  EOU  ILF  KRZ  ECT                                                     W______ 

EMT  AUI  NVC  SDX HZA  RFK  IPM TNV  GRE                   M____R__ 

CSI  TUI  VOR  LAW  ZEN  DHB                                             S____A__ 

DTB  ERF   LKE  ZIU  RWT  SAY  LDO                                  D____R__  
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Jubilar*innen
Wir gratulieren unseren langjährigen Mitarbeitenden zum Jubiläum

und danken ihnen ganz herzlich für die Treue zur WAG.

Franziska Leuenberger

30 Jahre
David Oplatek

30 Jahre

Sarah Inderkum

10 Jahre
Korrigendum WAGazin 2/2025 
Im Bericht „Das Warten hat ein Ende“ hat sich ein Fehler eingeschlichen - die ÖRGE-
LIFRÜNDE WEEGGERSBLICK sind Martin + Verena Grünig, Susi Bühler und Ueli 
Fuhrer!
Wir entschuldigen uns für den Fehler.
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Das WAG Angebot Wohnen und Arbeiten

Die WAG Produktion wird geleitet von ver-
schiedenen Fachpersonen mit langjähri-
ger Erfahrung. Körperbehinderte Perso-
nen werden individuell betreut und 
arbeiten in der WAG Produktion. Unsere 
Kunden erhalten somit beste Qualitäts-
produkte und ermöglichen zugleich kör-
perbehinderten Personen eine spannen-
de und sinnvolle Arbeit.

Die WAG betreut 2 Wohnhäuser mit 44 
Bewohnerinnen und Bewohner Zimmer. 
Im Hännisweg 5 wird zusätzlich in 7 Woh-
nungen ein begleitetes Wohnen angebo-
ten. 

Haben Sie Fragen zur WAG? 
Wir helfen Ihnen sehr gerne weiter. 

Das ist die WAG
Es gehört zu den Grundbedürfnissen des Menschen, 

tätig zu sein. Dabei erlebt er Sinn, Beachtung, 
Selbstwert und Zugehörigkeit.

WAG · Wohnen und Arbeiten 
für Körperbehinderte Gwatt · Hännisweg 5 
3645 Gwatt · Telefon 033 334 40 80
info@wag-gwatt.ch · www.wag-gwatt.ch


